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vermischte V^erlautbarungm.
Z. 1654. (Z ) . ^ ,, Nr . " " / ^ 9 .

'nch^ M ^ ,<» . c t.
Von, vereinten Bezirksgerichte zu Ratmanns,

dorf wird dem Johann Legat und dessen unbckann.
ten Erben bctannt gemacht: CK hat wider sie
Maria Kl ivih auö Nadmannsdorf, die Klage auf
Verjährt, und Orloschen-Erklärung der, in Folge
dcö Protocolles vom 6. December i6o5, seil eben
diescnl Tage auf dem, der Herrschaft, rücksichtlich
Stadt Radmannsdorf sub Stiftreg. Nr. 3» alt,
Lt neu, diensibarcn Ackcr pocl Lrllgm^ und der
dazu gehörigen Raine, auch Rosenkranzacker ge«
nannt, vorgemerkten Forderung per iLo fl. 3. W . bei
diesem Gericht überreicht, lrorüb/r die Tagfahung
auf den 6. Februar »64, , Vormittags um 9 Uhr
angeordnet wur:e.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge«
klagten unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr und Ko«
sicn den Georg Scheue! von Radmannsdo?f als
tZurator aufgestellt, mit welchem die anhängig ge«
machteRcchtssache nach den dicßfallä bestehenden Ge-
setzen ausgctragcn und entschieden werden wird.

Dieselben iverdcn daher hievan zu dem Zwecke
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst
erscheinen, oder dcm b/esagtcn Curator ihre Rechts'
behelfe an die Hand zu geben, oder einen andern
Vertreter aufstellen^ und ihn diescm Gerichte nam«
haft machen, oder überhaupt in ordnungsmäßigen
Wegen einschreiten mögen, zrelche zu ihrer Verthei-
digung dicnsam ftyri könnten, wldrigens sie slch
tie aus ihrer Vera^saumung entstehenden Folgen
selbst zuzuschreiben haben.

Bcreinlcö Bezirksgericht Rodmanusdorf den
L2. September iä^o.

2 . lLIZ. (2) Rr . 55,0.
E d i c t .

^ Bon dem Bczirksgcnchle Haa5b<>rg wird hie--
"Ut lu"^5!nc,cht: Eü fcyü'ocr Ausuchen dcö Herrn
A ' ^ ^ ^ ? ' ' " ^ b ^ V o r m u » d e ö der mindcr;ährigen
M . r t M ? l ^ u chcrjchen Kmder, M a r i a , Ioscpha
und Al»<v 3.lcguw)cr vcn L^ibach, in die erccuti"e
Feilbictu«g oer, dem v ; . s Smollc ^ i ^ ^ " "
lctloufä) gehörigen, der,,, Herrschaft, ^ ^ z ^ / ^ l ,
Rc^t. Nr . lo7z' l ' t 'balen, gerichtlich auf 2o5c, ss
^5 kr. geschähen V4 Hudc, wegen s'tuldigsr üs.0!l'
c.5 c. gewlNig.t morden, und eS ftyen z« 5 ^ m ' '
Gnde die Tagsahungen auf den 17. September
auf den 17. Oktober ^lid auf oen »6. Nsvemb/r

l . I<< jedesmal früh von 9 bis ,2 Uhr in loco
Nlitcrloitsch mit dcm Beisätze angeordnet, daß diese
'/4 Hude, f^lllu sie bei der ersien und ztveiten Feil«
bletungötagsatzung nicht um die Schätzung oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, bei der
dritten auch unter 0e<selben Hintangcgeben werden
würde. ' ' ^

Der Grundbuä>5extract, das Schatzungspro-
tocoN und die Licitationsbcdingnisse lönncn täglich
Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am < l . August 1840.
A n m e r k u n g : Zur ersten und zweiten Feil«

bie:ungslagsatzung ist kein Kauflustiger er-
schienen-

Z . «656. (2) Nr . »io2.
E d i c t .

Van dem k. k. Bezirksgerichte Ponovitfch
Wartenberg wird dem unbekannt wo befindlichen
Joseph Schettina mittelst gegenwärtigen Soictes
erinnert: <Zs sey über Ansuchen des Mart in Zö«
rer von Tüfstein, in Gcmäßhcit der, über een Re-
curs des Joseph Schettina, wegen auf 3a» Maß
Wein bewilligten Verbotes erstoffenen Hoden
appellatorischen Erledigung clclc». 26. Jun i d. I . ,
Z . 7247, zur Verhandlung der Frage, ob die vom
Verbott'werber Mart in Zörer angebotene Sicker-
heit genugsam sey, die Tagsahung auf oen 24. De«
cembcr e. I . früh g Uhr, vor diesem k. k. Bezirks-
gcricbte anberaumt worden. Dc der Aufenthalt
des Joseph (Hchettlna diesem Gerichte unbekannt
ist, und we'l derselbe vielleicht aus den k. k. (Zrl,-
landen cibiresend ist, fo hat man zu seiner Ver ,
trettmg und auf scine Gefahr und ^tosten den Ge-
meiül'erichter von Morautsch, Ignaz Detela, alö
(Zur.uor bestellt, mit welchem die angebrachte
Rcchtäsache nach der bestehenden Gericbtsorenung
clus.^führt und cnlschicd«n lrerdcn wi 'd. Joseph
Schcltina !?ird dcsscn zu dem E<ioe erinnert, datz
er all.'nf^NZ zur rechten Zeit sclbst erscheinen, oder
inzwifchc;. dein bcsiimnucn iZurclor Äechtsbehelfe
au die Hand zu geben, oder sich slttfi cinen andern
Sack^lllterbcsiellen und diesem GcriHtc namhaft zu
lnachen, und überhnupl im,rechllichcü osdnungsmäßi.
gcn Nege cinzuscdrcitenw's^'u möge, insbesondere
da cr sich d'.e aus semer Vcrabsä'umung entstehen.
dellZnachlheiligen Folgen, selbst zuzuschreiben haben
wird. '

K. K. BezirsZgericbt Poncvitsch zu Warten«
berg am io . Vitoder : ^^o .
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Z. ,632. (2) Nr. 557.

E d i c t .
All« jene, welche an die Verlafsenschaften der

«m 28. August und 24. September l. I . zu
V.'rje nl) illte5t2tc) verstorbenen tZheleute Mar t in
und Mariana Sonz, aus was immer fur cincrn
Rcchtsgrunde irgend cine» Anspruch zu machen
gedenken, haben zu der auf den 2ä. Noveniber l. I .
angeordneten Anmeldungs- ^nd Abhandlungslag-
s>,hung so gewiß zu erscheinen und ihre Ansprüche
rechtsgültig darzuthun, wiorigens sie slch die Fol«
gen ces §. 8>4 allgemeinen dürgl. G )̂» selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Flödnig am 2». October 2840»

' Z . ,63o. (5) Nr . 5d6.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte K?cutberg zu W a r .
tenberg wird bekannt gemacht: Sä sey in dcr
(Krecutionösache des Gregor Maiditsch von Lustthal,
gegen Georg Pottauer von Sajeusche, wegen schui«
dlgcr 5o ft. c. 5, 0., in die executive Fcilbietung
der, dem Sxecutcn gehörigen, der Herrschaft Kal«
teubrimn «ud Urb. Nr. ^93 dienstbaren, gerichtlich
ouf965 ft, b^wcrlhtten Halbhube und der in die
Pfändung gezogenen, gerichtlich auf 35 f l . 25 kr.
geschätzten Fährnisse gewilliget, uno cs seyen zu
dcrcn Vornahme drei Fcilbietungstagsatzungen,
als auf den 2ll. November ^ 4 0 , dann 7. Jänner
und 6. Februar lö.s i , jedesmal früh 9 Uhr m loco
Sajeusche mit dem Beisatze anberaumt worden,
daß ei« in die Execut-ion gezogene Realität und die
Fährnisse bei der ersten und zweiten Feilbietungs-
tagsatzung nur über oöcr um oen SchähungKwerth.
I?ci ccr dritten aber auch unter demselben werden
hmtaugegchci! werben.

Der Gruncbuchscxtract, die LicitationZbe«
dingn,sse und die Schahungsprotocolle können
hicramts eingesehen werden.

Bezirlsgcrichl Kreutberg zu Wartenbcrg am
22. Septeinbcr »Ü4o.

Z . , 6 l 2 . (3) ^ Nr . ,L8ö.'
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Michclst?tten
zu Krainhurg wird bekannt gemacht: Es sey über
oas Gesuch des Johann Bcuz van Slrodain/ Be.
rollmächlig:en,dcs Peter Prassen von N ik las , in
die executive Feilblclung der, dem Anton M l a -
^itsch ven Strohain gehörigen, dein Gzttc Gallen«
fcls ä '^ Urb. Nr . 5 ^ dienstbaren, auf 400 si.
gerichtlich dewertheten Viertelhube sammt A n -
und Zug'hör, rvcgen aus dem gerichtlichen Ber-
s,lciche von »2. Apr i l ^LZ? schuldiger 260 ft, c.z.c.
bewilliget, und zu deren Vornahme die drei Fei l .
^ictungstagsatzungcn auf den 2a. November, 22.
December iüäa und 22 Jänner 16.41, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in loco Strohc-.in mit dem
Beisatze anberaumt worden, daß diese Realität
bei der ersic: und zweiten Feilbieiungstagsahung
nur um den SchähungSwerth oder darüber, die
ter dritten aber auch unter demselben hintangege«
hen werden wird.

Das Schähungsprotocoll, die Licitationsde»

dingnisse und d?r Tabularextract können hleramts
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelsicttcn zu Krain«
bürg den 3a. September 18^0.

Z . »6,7. (3) Nr . 4455.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht kund:
Es sey über Anlanden des Lul'as Schantel von
Planina, als «Z.ssionär 5eä Andreas Schirza von
Kaltenfeld, in d-c Reassumirung c?r, mitBeschci»
de vom »6. Apri l 1857, Z . l3gs> dewiNigten, unv
sonach sifiirtcn Fcllbi.'tung der, dem Mathias
PeNan von Kaltenscl? gehörigen, der Karstergült
5l,li Rect. Nr . 55dienstbaren, gcrichllichauf^oog st.
5c> kr. geschahen ^ Hude, w?gen schuldiger 7, ft.
b^ kr. c 5. c. gcwilliget worden, und es seyen,
hieju der 26, November, der 25. December l . I .
Uno der 26. Jänner iLch», jedesmal früh 9 Uhr
in loco Kaltenfclo mit dem Beisatze bestimmt
daß diese -V̂  Hude, falls sie bei der ersten oder
zweiten FcilbietungvtagsalMlg nicht um die Sckat«
zung oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangcgcben werden würde.

Der Grulidbuchsextract, das Scbähungspro«
teccll und tie Licitationvbedingnissc können lag-
lich Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haaöberg am 3. October i34o-

Z . »626. (Z) Nr . 2^56.'
E d i c t .

Von dem Bczirlsgerichte Reifniz wird hicinlt
allgemein l'und gemacht: (Kü scy auf Ansuchen
der Helena Pcttitsch, nun verheir^thcten Orlak,
Vormündclinn ihrer und dcr M a l t h a s Petritscd'-

schen Kinder, in tie Reassumirung >er, mit Ve-
scheide vom 6. Ma i iUZc) bewilligten, und dann
slstirtcn executive» Ve^sieigtrung. te r , dem Jo-
seph Andalschcg von IcNcviz gehörigen, dcr Herr-
schaft Reifniz zinsbaren ^ « Hude sammt An-
und Zugehör gcwilügct, und zur Bornahme der-
selben 5 Termine, auf den 27. November, 24
December >64o und 26. Jänner l Ü H l , im Orte
IcNoviz Vormittag um 9 Uhr mit dem Beisätze
bestimmt worden, daß diese Realität, falls solche
bei dcr ersten oder 2. Versteigerung um dcn
Schähungswerth per 55H st. 4« kr. an Mann
nicht gebracht werben sollte, dci cer dritten auch
unter dem Schcitzwcrlhe dahin gegeben werdlN
wird.

Bezirksgericht Reif,nz den I . October M o «

Z. 1625. (3) Nr . ?5H.
E d i c t .

Bor dem Bezirksgerichte Bellay haben alle
Jene, welche an dle Berl^ssenschast der, am »6-
Ju l i l- I . verstorbenen Anna Pöl land, gewesene
Pfarriöchinn zu Bogl iuno, entweder als Erden
oder als Gläubiger, oder aus was immer für
einem Rkchtsgnmec Anspruch zu machen ge-
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denken, diese ihre Ansprüche binnen Gincm
Iohre, sechs Wochen und drci Ta^,en rcm unten
angesetzten Tage so gewiß selbst, oder durch cincn
BevoNmächtigtcn anzubringen, widrigcnö dieser
Berlaß mit den Elscheit!endl?n ter Ordnung
»ach abgehandelt, und denjenigen auö den sich
Meldenden cmgcantrvo»tct irelden würde, denen
cr nach dcm Gesetze gebührt.

Vom Bezirksgerichte Bcllay in Is i r ien am
i8 . August iL^o.

Z . »627. (3) N r . 1923.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte G u M l d wer.
den zur Vornahme der, über Ansuchen deS T h o
inas Lukanusch von Nlustcin, lrider Anton Kcrnz
von Hubaniza, wegen schuldiger ,20 fl. c. 5. c ,
bewilligten execution Feilbietung der, der Herr«
schaft Ruckcnstein 5ud Urb. Nr . 52 tienstbaren
Ganzhube, die Tagsatzungen auf den 3a. Nevem»
ber, und 22. December , 6 ^ 0 , dann 20. Jänner
1841 Bormittzqä um 9 Udr im Orte Klcinhuba.
lnza mit dem Anhange bestimmt, daß die Veräuße-
rung unte, dc>r Schätzung nur bei der dritten
Feilbietung Statt finde.

D«r Grundduchsextract, das Schätzungspro'
tocosi nnd die Licitalionsdcdingniffc liegen bei die«
sem Gerichte zur Einsicht bereit.

K. K. Vezilttgericht Guttfeld den 26. August

Z. ,6 :8 . (3) a6 Nr . ^ 7 .

E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-
Nilt kund gemacht: Os sey ndcr Ansuchen des
Blaö Lenaßi von Kirchoosf, lvegcli ihm schuldiger
2H9 ft. 22 V2 kr. c. 5. c., in die executive Vcr<
sielgcrung der, den Mar t i n Schebenig'schen Er-
ben von Unterloitsch gehörigen, der Herrschaft
Loitsch sub Rect. Nr. 91 dienstbaren, gerichtlich
auf ,452 ss. ^5 kr. geschätzten Halbhube gewilli-
gel worden, und es werden zu diesem Ende der
26. November, der 24. December l. I . und der
28. Jänner i L ^ l , jedesmal von 9 bis 12 Uhr
in loco Unterloitsch mit tcm Anhänge bestimmt,
daß benannte Halbhube bei ocr ersten und zwei«
ten Versteigerung nur um die Schätzung oder
darüber, bei der dritten aber auch unter derselben
hintanycgeben werden Würde.

. Hievon werden die Kauflustigen mit kem
Beisätze, verständiget, daß der Grunoduchsextract,
das Schähungsprotocoll und die Licitationöbe.
dingnlssc tueramts eingesehen werden können.

Bezntögericht Haaöbcrgam 19. October iLHo.

Jemand wünscht etn, m der Stadt
oder in einem nichr entlegenen Theile
einer Vorstadt gelegenes Haus, wobei

Hofraum und Garten willkommen
wären, von künftigen Georgi an, auf
ein oder mehrere Jahre in Miethe
zu nehmen. Wer cm solches Haus
auf vorbcnannte Art zu vermiethen
Willens ist, wird ersucht, seine Er-
klärung wegen einer näheren Unter-
handlung ln dcm Edel von Klcin-
meper'schen Zcitungscomptoir abzuge-
ben.

Z 16 28. (3)

Licitations-Anzeige.
Vom k. k. Garnisons-Auditoriate

allhier wird bekannt gemacht: Dien-
stag den 5. November d. I . werden
am neuen Platze Nr. 220, im dritten
Stock, verschiedene Verlassenschafts-
Effectcn, als: Prätioftn, Silberzeug,
Wäsche und Kleidungsstücke, Bett-
gewand, Meubeln, Spiegeln, Kü-
chengeräthschaften und sonstige Effec-
ten um 9 Uhr Vormittags an den
Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung hintan gegeben.

Laibach am 26. October ,950.

3. 1635. (2)

Aerztliche Anzeige.
Gefertigter gibt seine Ordinctionen

täglich von 7 bis 8 Uhr Morgens,
und von 2 bis 3 Uhr Uhr Nachmit-
tags, und zwar Armen unentgeltlich,
besucht aber auch sonst die Kranken
in ihren Wohnungen.

Uosezch Suyan.
s)>-. der Medicin 6! Ehl'Ulgie.
Am nfuct, Markte Nr. 2^0 im

zwetten Stcck.
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Literarische Anzeigen.

Z. i582. (3)

Opern - Repenorium.
Sine Auswah! der

beliebtesten Operngesäncie
, für den Umfang jeder St imme eingerichtet,

m i t P l a no f o r t e b e g l e i t u n g .
Zweite verbesserte und wohlfeilere Ausgabe, in

55 Llcfcrungen, jede ä Seiten Royal-Notenforma
fiark, P l t i 2 ^ 4 Gr. oder »5 tr . C. M .

Neueste und wohlfeilste Ausgabe dcr

beliebtesten Ouvertüren für Pianoforte
zu zwei und vier Häncen.

Ettihallcnd 4ä Ouvertüren, Format g l . Royal,
m ganz correcter und sehr eleganter Ausgabe. Alle
^ Tage wird ci»e Nummer zum Pränumerations-
preiZ, ä 2 ins. oder 6 kr. für jede Ouvertüre, und
ü 4 m8. oder ,5 kr, für jede Ouvertüre ausgegeben
und demnach üderttisst diese Ausgabe alle bisher vor-
handenen an Bi l l igkeit , steht aber an Iarrectheit
und äußerer Eleganz keiner nach.

Opernb ib l io thek
für Pianoforlospieler.

Potpourris nach Favoritthemen der neuesten
Opern für das Pianoforte allein.

Drit te Auftage.
Jede Lieferung ist 16 Seiten Royal«Noten»

format start', mit geschmackvoller Titelvignette
verziert u»,v kostet 3o kr. Am , . und l5 . jeden M o -
nats wird »ineLieferung ausgegeben ; — dieVcrdind«
licht'cu der resp. Subscribenten erstreckt sich nur auf
22 nacheinander folgende Lieferungen.

Alle hier angegebenen Sudscnptionspreise
hör?» mit Ende desIohres !8/>o Us!bcdi»igt und
ohne Ausnahme auf, und treten alsdann die
doppelt, thcilweise dreifach Höh?ren3adenpceist
für die vollständig erschienenen Werke ein.

Nile Buch - und Musikalienhandlungen neh<
lmn Bestellungen unter vorstehenden Bedm<
sunaeü an^ geben ausfüh lichePcospecte gratis
süß u. können HufV''"l̂ angenProbchefte vorlegen.

Subflcibenten'Gammler erhallen ndes i .
EL'Mpla? gra^s für ihre Bemühung.

Leipzig, im M l , i6äo.
Die Völlagehandlung G. Schubert .

I n dcr R?HV.Patert to lM'ch?n Blich- und
Kunsthündl^'sg in ^albach lst das crste Hüft

nibft Subscnpt!v,'.sllsie oorrathig.

Vracht-Nnsgabe
mit

Stahl-Abildungcn.

hei Agna? OVlen van Nleinmazzr.
Buchhälldler ln ^albach, ist im Wcge der 'Prä-

numeration zu haben:

Conversations - Lexicon
a l l e r

»n der apostolisch, katholischen Kirche verehcttn
W e i l i g e n .

aus den ällcsten bls auf die neucssm Zeiten,
nebst den höchst lehrreichen und merkwürdigen

ktbensbcschrechungen der ausgezeichnetsten
Kchutj unv Samens-Datrone.

Sowohl ln alfthabetlschlr Ordnung, als auch
für jtden Monacslag d<s Jahres eingerichtet
und streng nach dem rönnschenMarlyrologium,

«lö der bcwerthcsttn Quelle bcarbettel.
Ein

Hülfs-, Trost- undErbauungsbuch-
für Leser

jedes Alters, Geschlechtes und Standes.
Neber die würdevolle Ausstattung dieses

Werkes enthält sich die Ver lagshandlung alle«
wetteren Vorausempfch lung; sie gibt nur die
feste Versicherung der pünktlichsten Erscheinung,
indem hlerzu bereits 62 Stachlstich? angefertigt
smd — wodurch jedes Hinderniß einer Stockung
geHoden ist. — J e d e Lieferung besteht aus z w e i
B o g en G r o ß , k ex i c o n ' F o r m a t , auf
w e i ß e m Maschinen»Vel inpap ier . Jeder Lie»
strung liegt c ineStahlavbi ldunq bei ; gcstsch'N
von Herrn I o s . und F r . S t ö b e r ' s Me,sttr-
hand; gezeichnet von Her rn W . R i e d er.

Pränumerationspreis einer Lieferung
2/z kr. C. M .

Die erste L i e f e r u n g ist bereits zu ha<
ben, die, nebst dem Bildnisse des hl. A d a l -
b e r t , noch «in Titelkupfer emhalt, welches
gratis beigelegt ist.

Dl« eintrltenden ?. I ' . Herren Pranumc-
rcnten runden um deutliche Angabe Ihrer Na»
men ersucht, indem nach Beendigung eines j "
den Bandes d»e Namen derselben beigldruclt
erscheinen.

A l l e M o n t q g « wird cine neue Litst^
rung ausZegehm,


